
Zustieg zur Wand: Von der Bergstation kurz auf der
Schipiste in Richtung Salzburger Hochthron in eine
Senke. Am Ende einer kurzen Gegensteigung gelangt
man in ein kurzes Kar. Links davon ein kleiner
Grassattel. Weiter nach rechts (rosa Farbkleckse)
zum Beginn der Abseilpiste. 2x50m oder 4x25m
abseilen. Weitere 30m absteigen und nochmals 15m
abseilen. Steigspuren folgend im Abstiegssinn über
Bänder nach rechts queren, zuletzt ca. 25m aufwärts
(2 ) zu 2 Stahlbügeln am Einstieg. Höhe Einstieg:
1600 m
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Die schönsten Plaisir- und Genuss-
klettertouren  vom Toten Gebirge

bis zum Wilden Kaiser

Schwierigkeitsniveau
4 - 7-/7

Mehr Infos: www.alpinverlag.at

O s t w a n d -
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Charakter: Herrliche Kletterei an bestem, rauhem, wasserzerfressenem Fels.
Gute Standplätze, solide Zwischensicherungen in ausreichender Menge.
Bequemer Zu- und Abstieg. Einzig im oberen Teil der Route ist der Fels etwas
brüchig. Die letzte grasige SL ist bei Nässe gefährlich. Auf Steinschlag achten!

Beschreibung: Durch einen Riss aufwärts zum Beginn einer Rampe. Über
die Rampe in bestem Fels teilweise in Wasserrillen aufwärts bis zu ihrem
Ende. Gerade weiter durch einen Riss bzw. links davon in eine Nische
(Schlüsselstelle). Nun gerade aufwärts zur Hochfläche.

Erstbegeher: E. Schlager, S. Dumler, Ausrüstung: 50 m Einfachseil, Helm

Talort: St. Leonhard / Talstation der Seilbahn auf das Geiereck, 460 m

Stützpunkt: Bergstation der Seilbahn auf dem Geiereck, 1805 m

Anreise / Zufahrt: Von Salzburg oder Hallein nach
St. Leonhard (Autobahnabfahrt Anif)

Abstieg: Vom Ausstieg in
wenigen Minuten zurück zur
Bergstation auf dem Geiereck
und mit der Seilbahn zurück ins
Tal.

Beste Jahreszeit: Mai Juni Juli
August September Oktober

Führerliteratur für diese
Region: Genussklettern
Österreich - Mitte –
www.alpinverlag.at


